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Die faszinierende Pflanzenwelt des Keupers. 

Der Bruchbesitzer Christian Schor überlies ihm das Fossil für 
das Museum. Der Schädel ist mittlerweile präpariert worden. 
Er hat einen würdigen Platz in einer Vitrine gefunden. Darun 
wird auch gezeigt, wie diese Tiere ausgesehen haben. Ebenso 
sind aus der Sammlung von Ferdinand Seehars (Uffenheim) 
einige Stück in der Ausstellung zu sehen. Baustellen an der A7 
bei Marktbreit und Gollhofen waren für ihn interessante Fund-
stellen gewesen. Die Ausstellung zeigt Ceratiten, Seelilien oder 
Muscheln. Sie gibt einen Einblick in die Fischwelt der Trias und 
das Laben am Meeresboden zur damaligen Zeit. Auch die Viel-
falt der Pflanzenwelt wird durch Exponate belegt. Natürlich 
kommt auch der Gips nicht zu kurz. Zu diesem Bereich zählt 
auch die Varietät Alabaster, der bei Künstlern sehr beliebt ist. 
Eine Vitrine widmet sich auch den Mineralen auch der Region.

Der Schädel des Lurchsauriers Mastodonsaurus giganteus ist 
mittlerweile präpariert.

Trittsiegel von Sauriern sind nicht häufig zu finden. 

Nach der Militaria-Ausstellung im Schnellerturm oder der 
Archäologie in der Oberamtskanzlei konnte sich Gebert der 
Geologisch-paläontologischen Ausstellung widmen, die unteren 
Bereich des Schnellerturms ihren Platz gefunden hat. Die 
kleine, aber beeindruckende Ausstellung erlabt einen Blick in 
die Trias, dem Erdmittelalter, einer Zeit vor etwa 252 bis 201 
Millionen Jahren, der Zeit vor den Dinosauriern. Sie reicht vom 
Buntsandstein über den Muschelkalk bis zum Keuper. In der 
Region aufgeschlossen ist der Bereich des oberen Muschel-
kalks bis zum Schilfsandstein im Keuper. In der Ausstellung 
sind Exponate aus drei Sammlungen von Hobby-Paläontologen 
vereinigt. Da ist zum einen die Sammlung von Leonhard Weber 
aus Herrnberchtheim, die dieser Mitte der 1980er Jahre dem 
Gollachgaumuseum geschenkt hatte. Weber hatte zu einer Zeit 
mit dem Sammeln angefangen, als so mancher kleine Steinbruch 
in der Umgebung noch in Betrieb oder zumindest noch nicht 
verfüllt oder verbuscht war. Webers Hauptsammelgebiete waren 
zum Beispiel Steinbrüche bei Obernbreit, beim Hilpertshof, 
Burgbernheim oder im Steinachtal. Seine Touren führten ihn bis 
an die Jagst bei Crailsheim-Mistlau. Auch Baustellen zogen ihn 
an und wurden für ihn zu Fundstellen. So war er auch an der 
Straßenbaustelle an der Bundesstraße 13 am Wolfgangsberg 
bei Ochsenfurt vor Ort. Einige der Funde wie eine Platte mit 
Esteria minuta, einem Muschelkrebschen oder ein Trittsiegel 
(Fährte) eines Sauriers sind in der Ausstellung zu sehen. Auch 
Walter Gebert hat aus seiner Sammlung einige Exponate bei-
gesteuert. Er hatte 1962 bei einer naturkundlichen Wanderung 
im Steinachtal bei Hohlach seine erste Versteinerung gefunden: 
eine gestreifte Feilenmuschel. 2007 fand er durch Zufall bei einer 
ornithologischen Abendexkursion in einem Steinbruch der Firma 
Schor (Schotterwerk Franken) bei Mörlbach den Schädel eines 
Lurchsauriers (Mastodonsaurus giganteus). 

Walter Gebert (links) erklärt dem Uffenheimer Bürgermeister 
Thomas Schmitt die Ceratiten. 

In dieser Vitrine sind Minerale aus der Region zu sehen. 
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Verschenkbörse

Zu verschenken
Haben Sie was zu verschenken?
Suchen Sie schon lange nach....?

Wenn Sie gebrauchte Gegen-
stände kostenlos abgeben 
möchten oder etwas 
Bestimmtes suchen, was Ihnen 
unsere Leserinnen und Leser 
gern schenken würden, dann 
können Sie im Mitteilungsblatt 

der Stadt Uffenheim kostenlos eine entsprechende Anzeige 
unter unserer Rubrik „Verschenkbörse“ aufgeben.
Dazu wenden Sie sich telefonisch (09842 207-31), per Fax 
(09842 207-32) oder schriftlich an die Redaktion des Mit-
teilungsblattes, Kennwort „Verschenkbörse“. Geben Sie dazu 
die von Ihnen angebotenen Artikel sowie Ihre Telefonnummer 
an, gegebenenfalls auch in welcher Zeit Sie erreichbar sind 
(Ihre Adresse wird nicht veröffentlicht). Meldungen, die bis 
jeweils dienstags um 10:00 Uhr eingehen, erscheinen in der 
Regel in der nächsten Ausgabe.
Machen Sie sich und anderen eine Freude, indem Sie sich 
rege an unserer „Verschenkbörse“ beteiligen! Dadurch kann 
manches gute Stück weitere Verwendung finden, statt aus 
Mangel an einem Abnehmer auf dem Müll zu landen. Und Sie 
finden sicherlich auch endlich das, was Sie schon so lange 
suchen.

Neues aus der Bücherei

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind
• Montag: 11.30 - 14.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Mittwoch: 09.00 - 11.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr
• Freitag: 15.00 - 18.00 Uhr
Wir stellen vor:
Am Ende der Straße die Schlei / Lars Haider
Wenige Tage vor seinem 40. Geburtstag erhält Konstantin 
Wagner einen Anruf, der ihn nach langen Jahren wieder an die 
Schlei führt - in das Haus, in dem er endlose Sommer seiner 
Kindheit verbracht hat und das er nun für seine Eltern verkaufen 
soll. Aus dem verlängerten Wochenende wird eine Woche, 
dann mehr. Und während zu Hause in Hamburg seine Freundin 
alles für die Geburtstagsfeier vorbereitet, steht Konstantin 
unverhofft vor großen Fragen: Wo und wie will er wirklich leben?
Mai Juni Juli / Hiltrud Baier
Linnea Lindblad führt ein Sternerestaurant in Göteborg, und 
seit sie in einer Kochshow auftritt, kennt ganz Schweden ihr 
Gesicht. Mit ihren achtunddreißig Jahren hat sie erreicht, wovon 
viele ein Leben lang träumen. Aber Linn ist müde, antriebslos - 
und beschließt, eine Auszeit zu nehmen. Kurzerhand instruiert 
sie ihre Angestellten und fährt in einem alten Volvo bis nach 
Norrbotten an der norwegischen Grenze. Es ist ein Ort, mit dem 
sie nur schöne Erinnerungen verbindet: Hier verbrachte sie 
den letzten Urlaub mit ihren Eltern. Linn erkundet die Gegend, 
joggt, schläft und kocht - endlich wieder nur für sich und nur 
mit dem, was der Wald um sie herum ihr bietet. Hier am Ende 
der Welt begreift sie, was ihr wirklich fehlt.
Die Löwenmutter / Hera Lind
München, 1985: Die junge Claudia Baumgartner lernt den 
sieben Jahre älteren Flötisten Florian Moser kennen und lieben. 
Das junge Paar bekommt Fünflinge, die als Frühchen auf die 
Welt kommen. 

Besucher und Besucherinnen der Ausstellung erfahren, was so 
alles auf dem Meeresboden des Muschelkalkmeeres gelebt hat.

Künstler lieben Alabaster, eine Varietät des Gipses	.
� Fotos: Gerhard Krämer

Die Teilhabeberatung berät Sie kostenlos.

Sie haben eine chronische Erkrankung oder eine 
Behinderung? 

Sie wollen einen Antrag auf Unterstützung stellen? 

Sie brauchen ein Hilfsmittel? 

Sie haben Fragen zum Leben mit Beeinträchtigung? 

WIR SIND 
FÜR SIE DA!

Dann vereinbaren Sie telefonisch 
einen Termin unter der Nummer: 
0162 1327091

Der nächste Termin mit unserem 
Berater Herwig Schunk findet  am 
11. Juni im Windstützpunkt in 
der Ringstr. 3 in Uffenheim statt.
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Schulen/Fortbildung/VHS

Wertvolle Theatererfahrungen für Schüler
Die 5. und 6. Klassen der Realschule und 
des Gymnasiums besuchten Mitte Mai die 
Frankenfestspiele in Röttingen und sahen 
dort das Schülermusical „Robin Hood“. 
Trotz des windigen Wetters ließen wir uns 
die gute Stimmung nicht verderben und 
genossen die abwechslungsreiche Auf-
führung. Besonders spannend war es, 
mehrere Schülerinnen und Schüler der 

Bomhardschule auf der Bühne zu erleben und ihre tollen 
schauspielerischen und musikalischen Leistungen zu 
bestaunen. Der Theaterbesuch war für alle Beteiligten ein 
schönes Erlebnis und vermittelte den zahlreichen Uffenheimer 
Klassen eine intensiven Eindruck von Theateraufführungen – 
einem der vielen Bereiche des Deutschunterrichts. Schon 
immer war Röttingen einen Besuch wert, doch mit der offiziellen 
Kooperation seit diesem Schuljahr gibt es noch mehr Termine 
und Veranstaltungen für die einzelnen Klassen, was eine tolle 
Erfahrung für die Kinder und Jugendlichen darstellt!
Text u. Bild: Philipp Mende

Besonderer Besuch im Unterrricht
Auch wenn es ein Thema ist, über das man ungern spricht 
und es gerne aus dem Alltag verdrängen möchte, wagten sich 
die katholischen Schülerinnen und Schüler der 9. Klasse RS 
im Rahmen des Lernplanthemas „Jesus Christus - der Erst-
geborene von den Toten“ an die Frage, was passiert, wenn ein 
Leben zu Ende gegangen ist.
Die Phasen des Sterbens und Abschiednehmens sowie 
Berichte über Nahtoderlebnisse führten die Unterrichtsgruppe 
an die Aufgaben, die Angehörige beim Tod eines Menschen 
bewältigen müssen. Zahllose Fragen und Vorstellungen 
formulierten die Jugendlichen und um allen Fragen gerecht zu 
werden, lud Diakon Markus Giese kurzerhand die Leiterin des 
Bestattungsunternehmens Flammersberger aus Giebelstadt 
ein, die sich den sachlichen, informellen und sehr persönlichen 
Fragen und Vorstellungen der Schülerinnen und Schüler stellte:
Darf die Asche eines Verstorbenen in die Tauber geschüttet 
werden?; Wie lange dauert eine Verbrennung?; Wie kommt die 
Asche in die Urne?; Welche Empfindungen haben Sie beim 
Waschen und Herrichten der Verstorbenen?; Wie kommen Sie 
mit der Trauer klar?; 

Zwei der Babys sterben nach wenigen Monaten. Claudia 
kämpft wie eine Löwin, um ihrer Familie das optimale Zuhause 
zu bieten. Sie bekommt noch eine weitere Tochter, Julia, und 
nimmt ein Pflegekind auf, das türkische Mädchen Merve. 
Doch Florian, der eine bipolare Störung hat, wird zunehmend 
aggressiv, hat Affären und zwingt Claudia zu mehreren 
Umzügen quer durch die ganze Republik. Ausgerechnet im 
Umzugsunternehmer Didi findet Claudia einen treuen Freund - 
und später einen verlässlichen neuen Partner, als sie sich end-
lich von Florian trennt.
Böser, böser Wolf / Alexandra Benedict
Die gefeierte Kriminalautorin Katie erwacht in einem 
abgeschlossenen Dachzimmer - entführt von einem maskierten 
Mann, der sich der Wolf« nennt. Seine Forderung: Sie soll 
moderne Märchen schreiben, in denen Aschenputtel und Rot-
käppchen sterben. Was Katie verfasst, setzt der Wolf in die 
Tat um. Weigert sie sich, wird sie selbst das Opfer seines töd-
lichen Spiels. Während Katie verzweifelt versucht, Hinweise für 
die Polizei in ihre Geschichten einzubauen, beginnt Detective 
Inspector Lyla Rondell mit den Ermittlungen. Auf diesen Fall hat 
sie seit fünfundzwanzig Jahren gewartet. Damals verschwand 
ihre beste Freundin spurlos, zurück blieb nur ein angebissener 
vergifteter Apfel.
Giftiger Grund / Thomas Knüwer
Für Joran, frisch aus dem Jugendknast entlassen, werden 
die ersten Tage in Freiheit zum Desaster: Sein Vater erpresst 
ihn, und auf Jobsuche wird er erniedrigt und schikaniert. Ver-
zweifelt schleicht er schließlich nachts zu der Tankstelle, die 
er vor sieben Jahren überfallen hat. Seine letzte Hoffnung ist 
die Beute, die er vor seiner Festnahme in einem Kanalschacht 
verstecken konnte. Die Tankstelle ist längst verlassen - doch 
statt der Beute findet Joran im Schacht eine Leiche: Aras, sein 
damaliger Freund und Komplize. Ist der Dritte im Bunde sein 
Mörder?

Wir gratulieren

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
aufgrund der immer strenger werdenden Datenschutzver-
ordnungen und Beschwerden aus der Bevölkerung können wir 
Geburtstage, Ehejubiläen, Geburten und Sterbefälle ab sofort 
nicht mehr im Uffenheimer Mitteilungsblatt veröffentlichen. 	
Wir bedauern diese Entwicklung sehr.
Möchten Sie dennoch, dass ihr Geburtstag oder Ehejubiläum 
abgedruckt wird, dann melden Sie sich bitte mindestens drei 
Wochen vor dem Ereignis bei Frau Christine Rosenwirth, 	
E-Mail: christine.rosenwirth@uffenheim.de.
Vielen Dank für Ihr Verständnis

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Fieltsch Maria,
97215 Uffenheim, Welbhausen
verstorben am 12.05.2026

Geburten
Mila Schubart, geb. am 19.03.2026
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Freizeit-Ausflug der MTB-Gruppe
Zum Frühlingsanfang kam es zu einem sportlichen Highlight, 
die Mountainbike-AG unternahm „einen Ausritt“: Am Samstag 
den 9. Mai machten sich 15 Biker/Innen und zwei Lehrkräfte auf 
zur Steigerwaldrunde. Bei besten Bedingungen fuhren wir über 
den Hohenlandsberg, Andreas-Därr-Turm, über Nenzenheim 
bis zur unserer Verpflegungsstation an der Hutteneiche. 
Danach erreichten wir noch den Gipfel und die Trails am 
Bullenheimer Berg und sind dann über den steilen Hexenstuhl 
am Frankenberg zurück nach Weigenheim gefahren. Eine tolle 
Runde ohne einen einzigen Plattfuss, bei dem alle viel Spaß 
hatten!
Text: Thomas Lang

Kiga „Am Obstgarten“
Bei uns ist einiges geboten! Nicht nur unser 
interkulturelles Projekt neigt sich dem Ende 
zu, das mit einem gemeinsamen Eltern-
nachmittag abgerundet wird. Nein, es 
kommt uns auch das Puppentheater 
besuchen und bietet den Kindern eine tolle 
Aufführung. Gestartet hat die Bienen-
gruppe. 

Wie stellen Sie sich den Tod vor? - Fragen wie diese 
beantwortete Frau Dürr sehr empathisch, authentisch und für 
die Schülerinnen und Schüler verständlich. Und Informationen, 
dass es in Münnerstadt die einzige Bestatterschule in Deutsch-
land gibt, erfuhren die 9. Klässler, dass „die Seele geht“ und 
sich dann der Verstorbene nochmals verändert, dass ein Arzt 
den Tod feststellen muss, aber auch, dass sowohl der Sarg als 
auch die Urne nur von einem vom Ordnungsamt genehmigten 
Leichentransportfahrzeugs zum Bestatter, zum Krematorium 
und zum Friedhof gebracht werden darf.
Die Religionsstunde verging wie im Flug, die letzte Frage wurde 
noch bis in die Pause hinein beantwortet und auch danach war 
das Thema noch lange nicht beendet!
Text u. Bild: Markus Giese

28. JUNI 2026
AB 14 UHR 

AUF DEM PAUSENHOF 

ES ERWARTEN EUCH: 

BEITRÄGE DER KLASSEN
MUSIKPROJEKT-VORFÜHRUNG
JUGENDKAPELLE,
PROJEKTCHOR
SPIELE UND VIELES MEHR!

AUF IHREN BESUCH FREUEN SICH 
TANJA NÄHR, REKTORIN & SCHULTEAM

EINLADUNG ZUM

FÜR KUCHEN UND GETRÄNKE
SORGT DER ELTERNBEIRAT 

Schulfest 

BITTE EIGENES ESSGESCHIRR
MITBRINGEN

28. JUNI 22026
AB 14 UUHR

AUF DEM PAUSENHHOF

EINLADUNG ZUM

SSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSSScccccccccccScSScS hhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhhchcchc ulllllfffflfllfllfl efef sssese tttttttttttttttttttstsstssts
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Was gab es da alles zu entdecken: Verschiedene Schläuche, 
Saugrohre und Pumpen und einen großen Wassertank. Dazu 
noch viele Werkzeuge, die für die unterschiedlichen Arten 
von Rettungseinsätzen gebraucht werden. Besonders beein-
druckt waren die Kinder von der großen Rettungsschere, mit 
der eingeklemmte Personen aus dem Auto geschnitten werden 
können. Die Kinder durften die Schere (mit sicherer Unter-
stützung der Feuerwehrmänner) halten und ein Gefühl dafür 
bekommen, wie schwer sie ist. Welche Funktion ein langes, 
gelbes Brett mit Gurten hat, hatten die Kinder sehr schnell 
erfasst. Dass eine Feuerwehr kein Surfbrett braucht, sondern 
eine Trage, um Verletzte vom Unglücksort wegzubringen, war 
gleich klar. Wer wollte, durfte darauf „probe liegen“ und wurde 
von den anderen Kindern der Gruppe damit hochgehoben. 
Den Abschluss bildete das Thema Atemschutz.

Feuerwehrmann Frank Scherer zog sich Atemschutz-
maske und Sauerstoffgerät an und erklärte den Kindern die 
Funktionsweise. Ganz mutige Kinder konnten sich dann eine 
Atemschutzmaske aufsetzen, mit der Menschen aus einem 
brennenden Gebäude gerettet werden.
Der Besuch der Feuerwehr war ein rundum gelungener Einsatz 
- das Wissen der Kinder wurde enorm erweitert. Das Wichtigste 
an einer solchen Aktion ist aber, den Kindern Sicherheit zu 
vermitteln. Wir alle hoffen, dass Kinder nie in eine gefährliche 
Situation kommen, aus der sie gerettet werden müssen. Wenn 
aber doch, dann kann eine solche Aktion, wie wir sie jetzt im 
Kindergarten hatten, dazu beitragen, dass Kinder um die Vor-
gänge einer Rettungsaktion wissen und z. B. beim Anlegen 
einer Atemschutzmaske oder Abtransport auf einer Rettungs-
trage weniger Angst haben.
Wir wünschen der Uffenheimer Feuerwehr viel Glück bei ihren 
so wichtigen Rettungstätigkeiten und freuen uns auf weitere 
Einsätze bei unseren Kindergartenkindern – natürlich nicht im 
Rahmen eines Ernstfalls sondern zur Aufklärung und Information.
Nochmals ein herzliches Dankeschön
Gudrun Trabert und die Kindergartenkinder

Die Kinder haben über einen längeren Zeitraum sich mit den 
unterschiedlichen Kontinenten, ihren Sehenswürdigkeiten, 
Tänzen, Tieren und kulinarischen Spezialitäten beschäftigt. 
Da auch die Kinder unseres Kindergartens aus verschiedenen 
Ländern und Kulturen kommen, durfte jede Familie zum inter-
kulturellen Nachmittag etwas aus ihrer Kultur mitbringen. Viele 
Leckereien sind zusammen gekommen von herzhaft bis süß. 
Für die Kinder standen zwei Aktivitätsangebote, einmal Flagge 
gestalten oder einen Globus. 
Jede Familie hate auch ein kleines Plakat zu seinem Her-
kunftsland gestaltet, die dann zusammen zu einer Collage 
gelegt wurden. Abschließend gab es dann noch ein Aus-
klang mit Kaffee und Kuchen. Dann ging es weiter mit Theater 
im Programm. Die Rollende Kulisse von Toni jun. kam mit 
seinen Marionetten mit heiteren Geschichten für Klein und 
Groß. Es gab zwei Vorgänge einmal für die Krippenkinder, die 
Geschichte von der kleinen Zirkusprinzessin und für die Großen 
die Geschichte vom gestiefelten Kater. 
Alle waren begeistert, es wurde gelacht und geklatscht. Wir 
sagten Danke und bis zum nächsten Mal. Den zweiten Eltern-
nachmittag hat die Grashüpfergruppe gestaltet. Zur Begrüßung 
haben alle Kinder für die Eltern das Lied: „Bruder Jakob“ in 
verschiedenen Sprachen gesungen. Dann gingen die Kinder 
zusammen mit den Eltern in die Gruppe und zeigten ihren 
Eltern, was sie alles zu den einzelnen Ländern und Kontinenten 
gemacht haben. 
Alles wurde vorher anschaulich mit Stationen aufgebaut. Mit 
den Sachen und Bildern was alles in den letzten Wochen 
gemacht wurde. Anschließend gab es ein buntes Buffet mit ver-
schieden Speisen aus verschieden Ländern. 
Lauter positive Rückmeldungen bekamen wir von den Eltern 
und Kindern zu den beiden Elternnachmittagen und ein wenig 
traurig waren die Kinder schon, dass das Projekt jetzt zu ende 
ist. Dafür dürfen sie sich aber auf die Spielzeugfreie Zeit freuen, 
wo ebenfalls viel neues zum Spielen und ausprobieren auf sie 
zu kommt.
Text und Bild: Marina Ratt

Ev. Kita St. Johannis

Die Feuerwehr im Kindergarten
Der Anblick eines Feuerwehrautos lässt 
Kinderherzen höherschlagen. Während uns 
als Erwachsene beim Ertönen des Martins-
horns und beim Vorbeifahren des Einsatz-
fahrzeuges ein ungutes Gefühl beschleicht, 
weil wir wissen, dass irgendwo ein Unfall 

oder ein Unglück geschehen ist, überwiegt bei Kindern die 
Faszination für das Fahrzeug und die Bewunderung dafür, 
dass Feuerwehrmänner (und -frauen) heldenhafte Retter in 
der Not sind. Feuerwehren zu sehen, gibt Kindern ein großes 
Sicherheitsgefühl. Und das ist gut so!
In der vergangenen Woche haben wir uns mit dem Thema 
„Feuerwehr“ beschäftigt – in Büchern und Filmen, in 
Gesprächen und kreativen Tätigkeiten. Und die Kinder 
wussten, dass am Ende der Woche ein besonderer Höhepunkt 
auf sie warten würde – der Besuch der Uffenheimer Feuerwehr 
bei uns im Kindergarten. So war es nicht verwunderlich, dass 
jeden Tag die Frage kam: „Wie oft noch schlafen...?“
Dann endlich war es soweit. Das Feuerwehrauto fuhr vor. Wir 
danken Kommandant Dietmar Braun und den Feuerwehr-
männern Frank Scherer (der auch Kita-Papa bei uns ist) und 
Rainer Endreß dafür, dass sie einen ganzen Vormittag ihre Zeit 
und Kraft dafür eingesetzt haben, unseren Kindern die Tätig-
keiten der Feuerwehr praxisnah zu erklären und das Innen-
leben eines Löschfahrzeuges zu zeigen.
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Wer es etwas ruhiger mochte, konnte im Gruppenraum kreativ 
werden und eine liebevolle Herzgirlande basteln, Spiele spielen 
oder in Erinnerungen stöbern und Ordner anschauen. Es war 
einfach eine rundum entspannte und wertvolle „Mama-Zeit“. 
Natürlich durften auch die selbstgemachten Geschenke nicht 
fehlen: Jedes Kind gestaltete einen individuellen Stein, der als 
Notizhalter dient, versehen mit einem lustigen Spruchzettel. Da 
wurde viel gelacht, wenn die Mama plötzlich „so schön wie der 
Opa“, „so süß wie ein Lutscher“ oder „so klug wie die Katze“ 
beschrieben wurde. 
Als Andenken entstand zudem ein gemeinsames Foto von 
Mutter und Kind. Durch einen gestalteten Herzrahmen 
schauend und ihn gemeinsam in den Händen haltend, wurde 
dieser Moment festgehalten. Für die Papas gab es selbst 
bemalte Socken. 
Auch unsere Kleinsten aus der Raupengruppe waren fleißig: 
Sie bastelten eine wunderschöne Karte und gestalteten einen 
liebevollen Schlüsselanhänger. Wir freuen uns sehr über 
diesen gelungenen Tag voller Lachen, Kreativität und schöner 
gemeinsamer Momente.

� Foto: Corinna Bauer

Ein großes Dankeschön an alle Mamas, die diesen Tag mit uns 
verbracht haben!
Herzlich grüßt die Kita Pusteblume Welbhausen
Corinna Bauer mit dem Team

Vater- Kind Basteln und Einladung  
zu den nächsten Veranstaltungen

Rückblick Vater Kind Basteln
Zum ersten Mal fand in Kooperation mit 
der Evangelischen Jugend Uffenheim eine 
Vater-Kind Bastelaktion statt. An einem 
Samstagvormittag hatten die Kids Exklusiv 
Zeit mit ihren Papas beim gemeinsamen 
Basteln, spielen und snacken. 

Für die Mamas sind wunderschöne Geschenke zum Muttertag 
entstanden.
Herzlichen Dank an die Evangelische Jugend Uffenheim für die 
tolle Veranstaltung!

Evangelisch-Lutherischer Kindergarten 
„Pusteblume“ Welbhausen

Mama braucht nicht cool zu tun, denn sie ist es. Noch eine 
tollere zu finden, vergiss es. Ich bin ihr Fan, sie bleibt mein 
Star. Denn sie ist meine Supermama!
Liebe Leser*Innen,
ein herzlicher Rückblick auf unsere Muttertagsfeier in unserer 
Kita Pusteblume.
Am Freitag, den 8. Mai, wurde es bei uns in der Kita besonders 
herzlich und fröhlich, denn wir haben gemeinsam Muttertag 
gefeiert! Jedes Jahr wechseln sich bei uns besondere Ehren-
tage ab, mal stehen die Papas, Omas und Opas im Mittelpunkt, 
und in diesem Jahr durften wir unsere Mamas hochleben 
lassen.
Zur Begrüßung starteten wir mit einem schwungvollen und 
coolen Tanz, den die Kinder mit viel Freude für ihre Mamas vor-
bereitet hatten. Denn für uns ist ganz klar: Unsere Mamas sind 
echte Supermamas!

� Foto: Corinna Bauer

Im Anschluss wurde es gemütlich. Bei Kaffee, Tee und 
leckerem Kuchen konnten alle die gemeinsame Zeit genießen. 
Das wunderschöne Wetter lud dazu ein, den Garten zu 
erobern, wo gespielt und gelacht wurde. 
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Am Freitag, 12. Juni öffnet um 14:30 Uhr die Holzwerkstatt an 
der Kita Karoline Kolb für Eltern mit Kindern im Alter von 5-10 
Jahren. Gemeinsam könnt ihr schrauben, sägen, hämmern. 
Außerdem könnt ihr Planken bemalen.
Kosten: 20€ pro Kind
Für jüngere Kinder gibt es die Möglichkeit ein Mobilé zu basteln.
Kosten: 5€ pro Kind

� Foto: Alexandra Endreß

Herzliche Einladung zu den nächsten Veranstaltungen
Am Mittwoch, 10. Juni findet um 10 Uhr wieder die „kleine 
Gesprächsrunde“ statt. Diesmal werden wir mit Simone Walter 
von der KoKi Kinderlieder singen und Fingerspiele lernen. Der 
Austausch findet während der Krabbelgruppe statt. Kinder 
können bis zu 3 Jahren gerne mitgebracht werden.
Am Mittwoch, 10. Juni finden um 14:30 „Wasserspiele“ mit 
Claudia Dörr statt. Gemeinsam gehen wir auf Tuchfühlung mit 
dem Element Wasser. Mit wassergerechten Alltagsmaterialien 
werden spielerisch Wahrnehmung, Bewegung und Spiel 
gefördert.
Das Angebot richtet sich für Eltern mit Kindern im Alter von 1 
bis 3 Jahren. Geschwisterkinder können mitgebracht werden.
Ort: Kita St. Johannis, Adelhofer Straße 12, 97215 Uffenheim
Kosten: 6€

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde

Geänderte Öffnungszeiten ab 01.01.2026
Das Dekanats- und Pfarramtsbüro (Luitpoldstraße 3) ist besetzt:
Montag 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr
Hinweis:
am Freitag, den 05.06.2026 ist das Dekanat und Pfarramt 
geschlossen!

Gottesdienst und Veranstaltungen
Freitag, 05.06.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle 

Pfarrerin Anita Sonnenberg
Sonntag, 07.06.2026
9:00 Uhr Gottesdienst in der Spitalkirche  

Pfarrer Frederik Heid
Montag, 08.06.2026
18:30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 10.06.2026
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche



15 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 12/26

Mittwoch, 10. Juni
15:30 Uhr Stadthallenkids mit Lebenstraum –  

an der Stadthalle
Donnerstag, 11. Juni
14:30 Uhr Entdeckerkids Gruppe1
16:15 Uhr Entdeckerkids Gurppe2
Freitag, 12. Juni
16:00 Uhr Pfadfinder am Schlößleinsbuck
20:00 Uhr cjb Jugendkreis
Samstag, 13. Juni
09:30 Uhr Entdecker – Girls „Erdbeerwerkstatt“
Sonntag, 14. Juni
10:30 Uhr Gottesdienst mit Martin Hornfischer,  

parallel Königskinder-Gottesdienst,  
Live-Stream auf unserem Youtube-Kanal

Mittwoch, 17. Juni
15:30 Uhr Stadthallenkids mit Lebenstraum –  

an der Stadthalle
Donnerstag, 18. Juni
20:00 Uhr Zeit mit Gott in Wallmersbach 56
Freitag, 22. Mai
18:00 Uhr Teeniekreis
20:00 Uhr cjb Jugendkreis

GÄRTNER-KREATIV-PROJEKT

ENTDECKERKIDS

Bitte zieht Kleidung an die schmutzig
werden darf und bringt eigenes Getränk mit.

LKG U�enheim
Bahnhofstraße 25
u�enheim.lkg.de

Für alle Kinder im Alter von 3-6 Jahren

DONNERSTAGS

14:30 - 15:45 Uhr
ODER

16:15 - 17:30 Uhr

Donnerstag, 11.06.2026
14:00 Uhr Andacht für Senioren in der Tagespflege
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift beide 

Pfarrerin Anita Sonnenberg
18:30 Uhr Präpi-Anmeldungsabend (Konfis 2028) im Haus 

der Kirche Pfarrer Frederik Heid
Freitag, 12.06.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle 

Pfarrerin Anita Sonnenberg
19:30 Uhr Brettspiele-Abend im Haus der Kirche Pfarrer 

Frederik Heid

Sonntag, 14.06.2026
10:30 Uhr Groß & Klein Gottesdienst bei den Rittertagen 

in Uffenheim im Schlossgraben, Dekan Max von 
Egidy und Pfarrerin Heidi Wolfsgruber

Montag, 15.06.2026
18:30 Uhr Friedensgebet in der Spitalkirche
Mittwoch, 17.06.2026
10:00 Uhr Krabbelgruppe im Haus der Kirche
Donnerstag, 18.06.2026
14:00 Uhr Seniorenkreis Uffenheim, Spielenachmittag mit 

den kath. Senioren im Kath. Pfarrzentrum Uffen-
heim

15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfarrerin 
Dagy Schiller

Freitag, 19.06.2026
19:30 Uhr Wochenschlussandacht in der Jobstkapelle, 

Pfarrerin Dagy Schiller

Externe Veranstaltungen:
Sonntag, 14.06.2026
17:00 Uhr (geänderte Uhrzeit!!) Chormusical AMAZING GRACE 
in der St. Jakobuskirche Ulsenheim| Kirchenchor Ulsenheim & 
friends| im Anschluss gemütliches Beisammensein mit Finger-
food und Getränken

Landeskirchliche Gemeinschaft

Herzliche Einladung zu unseren Veranstaltungen
Freitag, 05. Juni
20:00 Uhr cjb Jugendkreis
Sonntag, 07. Juni
10:30 Uhr Gottesdienst mit Markus Eichler,  

parallel Königskinder-Gottesdienst,  
Live-Stream auf unserem Youtube-Kanal

Dienstag, 09. Juni
14:00 Uhr Seniorentreff „Gottes Wort für diese Zeit“ 

mit Rainer Oechslein
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Anmeldung nur zu einer Gruppe möglich!
Pro Projekttag bitten wir um 3 € für Materialkosten.

GÄRTNER-

KREATIV-

PROJEKT

Zusammen entdecken wir 
die Vielfalt Gottes bunter 
Schöpfung und erfahren, 
was ein Sämann und eine 

Lilie aus der Bibel mit 
unserem Leben zu tun 
hat.  Außerdem werden 
wir kreativ, gärtnern und 

pflanzen gemeinsam. 

Gruppe 1
14:30 - 15:45 Uhr
11.06. & 18.06.

Gruppe 2
16:15 - 17:30 Uhr
11.06. & 18.06.

Gruppe 3
14:30 - 15:45 Uhr
25.06. & 02.07.

Gruppe 4
16:15 - 17:30 Uhr
25.06. & 02.07.

Svenja Pfeiffer      0173 5251667

Eltern & Großeltern laden wir parallel
zu Kaffee und Kuchen ein.

CAFÉ-MOBIL FÜR ELTERN

ANMELDUNG

„Hallo LINUS WITTICH“ heißt der Podcast  
der LINUS WITTICH-Mediengruppe.  
Marketingleiter Thomas Theisen im Gespräch  
mit Geschäftsführern, Mitarbeitenden,  
Partnern, kommunalen Vertretern  
und bekannten Persönlichkeiten.

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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Gottesdienste und Veranstaltungen

Freitag, 05.06.
18:00 Eucharistiefeier - Messfeier zum Apostel der 

Deutschen, anschl. gemütlicher Umtrunk im Pfarr-
garten

Samstag, 06.06.
18:30 Eucharistiefeier (Herbolzheim)
Sonntag, 07.06.
10:30 Eucharistiefeier
Dienstag, 09.06.
09:00 Rosenkranz
09:30 Eucharistische Anbetung
Mittwoch, 10.06.
10:30 Eucharistiefeier zur eisernen Hochzeit Mühlich
15:00 Wort-Gottes-Feier Gerlach-von-Hohenlohe-Stift
Donnerstag, 11.06.
16:30 Rosenkranz
Samstag, 13.06.
17:00 Eucharistiefeier zum Patrozinium, anschl. Pfarrfest

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

17:00 Uhr Gottesdienst / 18:00 Uhr Festbetrieb 
Karl-Arnold-Straße UƯenheim 

 

Donnerstag, 18.06.
14:00 Ökumenischen Seniorennachmittag Wir spielen!
16:30 Rosenkranz

Spiel, Spaß, Spannung am Freitag für Kinder ab 7 Jahren 
immer freitags um 17:30 - 19:00 Uhr
Freitag, 12.06. Surprise
Freitag, 19.06. „Krimi-Spaß“ mit Anmeldung

Bitte beachten Sie hierzu den aktuellen Flyer und die Hin-
weise auf unserer Homepage.

Weitere Infos:
•	 Live-Übertragung ausgewählter Gottesdienst im Seelsorge-

bereich auf unserem YouTube-Kanal „Seelsorgebereich 
Oberer Aischgrund“.					      
Übertragungstermine auf unserer Homepage

•	 Unsere Gottesdienstordnung können Sie auch als Newsletter 
zugesendet bekommen. Dafür senden Sie bitte eine eMail an: 
ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de

•	 Besuchen Sie auch unsere neu gestaltete Homepage, 
hier finden Sie Informationen über Veranstaltungen aller 
Pfarreien im Seelsorgebereich Oberer Aischgrund 	
www.ssb-oberer-aischgrund.de

Vorankündigung:
Sa, 27.6., 19:00 Uhr Kost.bar Ladies Night
Du hast Fragen zu unseren Veranstaltungen?
Dann schau gerne auf unserer Homepage nach: 	  
www.uffenheim.lkg.de oder melde dich bei Markus Eichler 
unter der Nummer 0175/ 5286 422 oder schreib eine E-Mail an: 
markus.eichler@lkg.de
YouTube Kanal: Lkg Uffenheim

Katholische Kirchennachrichten 
Kath. Gottesdienstordnung Uffenheim

Katholische Pfarrgemeinde
Herz-Jesu Uffenheim
Kath. Pfarramt Herz-Jesu, Karl-Arnold-Str. 13, Uffenheim
Persönlich für Sie vor Ort: Dienstag, 14:00 - 17:00 Uhr
Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten telefonisch erreichbar:
Montag - Donnerstag 09:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 09842 410 (Ihr Anruf wird weitergeleitet)
eMail ssb.oberer-aischgrund@erzbistum-bamberg.de
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Das Bild zeigt den wunderschönen Bogenplatz der KPSG 
Uffenheim mit den Teilnehmern an der Gaumeisterschaft	
� Foto: Herbert Preininger

Museumsmilitärtag 2026 in Uffenheim

Historische Fahrzeuge und  
moderne Militärtechnik live erleben
Das Museum für Zivil- und Wehrtechnik veranstaltet am 6. und 
7. Juni 2026 wieder seinen Museumsmilitärtag in Uffenheim. 
Besucher erwartet eine große Fahrzeugschau mit historischen 
Militär- und Nutzfahrzeugen im Fahrbetrieb. Auch die Bundes-
wehr ist erneut mit Großgerät, modernen Einsatzfahrzeugen 
und einem Karrieretruck vertreten. Das Museumsfest bietet 
Technikgeschichte live und Vorführungen auf dem Freigelände 
für die ganze Familie.

� Foto: Thomas Gleiter

Vereinsnachrichten

Gaumeisterschaft 2026 Bogen Im Freien
Schützengau Uffenheim
Gaumeisterschaft Bogen 2026 Im Freien
Im Gau Uffenheim und im Gau Neustadt/
Aisch wurden gemeinsam die Gaumeister 
ermittelt.
Am Samstag, den 09.Mai 2026 konnten 
vom Bogenreferenten des Schützengaus 

Uffenheim, Herbert Preininger, insgesamt 15 Bogenschützen 
begrüßt werden. Erstmals in diesem Jahr wurde für beide 
Gaue eine gemeinsame Meisterschaft durchgeführt. Aus dem 
Gau Neustadt traten 4 und aus dem Gau Uffenheim 11 Bogen-
schützen in verschiedenen Disziplinen und Altersgruppen an.
Die Ergebnisse dienen auch der Ermittlung der Teilnehmer an 
der Bezirksmeisterschaft, die auf der Basis von Limitzahlen, 
dieses Jahr in Feucht, stattfindet. Derzeit können 8 Bogen-
schützen aus dem Gau Uffenheim und 2 aus dem Gau Neu-
stadt mit einer Teilnahme auf Bezirksebene rechnen.
6 Gaumeister stellt die KPSG Uffenheim und jeweils einen 1. 
Platz konnten die SG Ipsheim, der BSV Neustadt und der SV 
Unternesselbach und haben folgende Ergebnisse erreicht:
Recurve Herren:

1. Schmid, Peter KPSG Uffenheim mit 485 Ringen
Recurve Master m:

1. Hegwein, Holger KPSG Uffenheim mit 505 Ringen
2. Rabenstein, Manfred KPSG Uffenheim mit 390 Ringen

Recurve Senioren:
1. Müller,  
Hermann, Herbert

KPSG Uffenheim mit 592 Ringen

2. Preininger, Herbert KPSG Uffenheim mit 553 Ringen
3. Wildermann, Harald KPSG Uffenheim mit 534 Ringen
4. Barkanowitz, Günther BSV Neustadt mit 369 Ringen
5. Koch, Werner BSV Neustadt mit 32 Ringen

Recurve Jugend w:
1 Porzelt, Kira BSV Neustadt mit 369 Ringen

Recurve Schüler A:
1. Sturm, Jan KPSG Uffenheim mit 352 Ringen
2. Sturm, Jonas KPSG Uffenheim mit 290 Ringen

Recurve Schüler C:
1. Eisenhut, Julian SV Unternesselbach  

mit 176 Ringen
Compound Herren:

1. Schmid, Peter KPSG Uffenheim mit 590 Ringen
2. Göller, Oliver KPSG Uffenheim mit 575 Ringen

Compound Senioren:
1. Übler, Jürgen SG Ipsheim mit 643 Ringen.

Ein absolut Top-Ergebnis erreichte Jürgen mit dem Compound- 
und Hermann mit dem Recurvebogen.

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de
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Paaren getanzt, und die Tänzer folgen der Kadenz der Musik 
mit schmeichelnden Körperbewegungen.
Die Frauen zeichnen sich dabei besonders durch die Weich-
heit, Lockerheit und Flexibilität ihrer Bewegungen sowie durch 
die Anmut ihrer Körperhaltung aus. Hinzu kommen die Gitarre, 
die Geigen, das laute Treten der Absätze, das Klappern der 
Kastagnetten und das Schnappen der Finger ... so dass die 
Tänzer und Zuschauer Feuer und Flamme sein müssen. Zum 
Rascheln der Seidenkleider gesellen sich bewegte Gesichter, 
ein Lächeln, das glänzende Zähne entblößt, leuchtende 
Augen, tiefschwarze, mit roten Blumen und goldenen Nadeln 
geschmückte Frisuren.
All das bewegt sich rastlos, funkelt, entzündet die Herzen, 
während der Ruf ‚Olé! Olé!‘ nicht zu hören ist.“ Wie jetzt der 
Fandango mit den Liebig-Produkten zusammenhängt, bleibt 
uns ein Rätsel, doch mit der Übersetzung folgender Zeilen 
verso des Werbebilds wird dieses zu einer Werbung Liebigs, 
deren Firma dem Druck zu Folge 1865 gegründet wurde: 
„Sparen Sie Fleisch dank der Liebig-Produkte. Mit ihnen lassen 
sich Brühen und Soßen im Handumdrehen zubereiten und 
sie verleihen allen Speisen die Kraft und den Geschmack von 
Fleisch.“

Das Sammelbild der Firma Liebig enthält neben Werbung vor allem 
eine Darstellung und Beschreibung des Fandango.

Forschungsstelle 
für fränkische Volksmusik

Der Fandango
Mal was ganz anderes... Justus von Liebig (1803-1873), ab 
1845 Freiherr von Liebig, war deutscher Chemiker und Uni-
versitätsprofessor in Gießen und München. Er entwickelte 
ein Herstellungsverfahren für Rindfleisch-Extrakte und ent-
deckte mit zwei anderen Forschern 1831 das Narkosemittel 
Chloroform. Liebig wurde am 12. Mai 1803 in Darmstadt 
geboren. Abgebildet ist eine Sammel- und Werbekarte der 
Firma Liebig, wie wir einige in unserem Archiv haben und die 
Volkstänze darstellen.
Die Karten sind in niederländischer Sprache bedruckt und 
beschreiben den jeweils abgebildeten Volkstanz - dieses 
Sammelbild zeigt den Fandango.
Dargestellt ist der Fandango mit einer Tänzerin in rosafarbenem 
Rüschenkleid und einem Kopfschmuck mit einem Schleier. Das 
Ende des Schleiers ist am Unterarm der Tänzerin befestigt und 
bleibt so während des Tanzes in Bewegung. Die Frau steht 
in Tanzhaltung, hält ihre Kastagnetten in der linken Hand auf 
Stirnhöhe. Um die Tänzerin herum stehen und sitzen zahlreiche 
Frauen und Männer in Kleidern bzw. Anzügen oder Trachten. 
Ein paar von ihnen spielen ein Instrument wie ein Tamburin, 
eine Gitarre und zwei Mandolinen. Die anderen Personen ver-
folgen den Tanz aufmerksam. Links vorne sitzt eine weitere 
Tänzerin.
Sie trägt ein weißes Rüschenkleid und lange weiße Hand-
schuhe. Im Hintergrund werden Hausfassaden und Bäume 
dargestellt. Unterhalb des Motivs sind ein Vermerk der Werbe-
firma Liebig sowie eine Unterschrift des Freiherren von Liebig 
abgedruckt.
Und auf der Rückseite des Werbebilds wird der Volkstanz so 
beschrieben:
„Der Fandango - 6/8 Takt - wird manchmal von einem Mann 
allein, manchmal von einer Frau allein, manchmal von mehreren 

Druckkosten vergleichen
und bares Geld sparen!

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

onlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

druckenJetzt günstig
JetztJetztJetztJetztJetztJetztWahnsinn!Diese Preise sind der 

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!
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entstanden. Die Erfahrung, Dinge in der Gemeinschaft zu 
schaffen, die als Einzelner nicht möglich sind, wirke bis heute 
nach.
Genau diese Erfahrung nahm auch ein Anspiel einiger Pfad-
finder auf, die in karikierter Weise eine Pfadfinder-Wanderung 
darstellten, bei der sich jeder auf seine spezielle Weise und 
Begabung mit einbrachte.
Pastor Markus Eichler nahm in seiner Predigt die Geschichte 
vom verlorenen Schaf zur Grundlage. Der Hirte gab sich 
nicht zufrieden damit, 99 von seinen 100 Schafen mit nach 
Hause zu bringen. Er machte sich auf die Suche nach dem 
einen verlorenen Schaf, um es wieder zurück in den Schutz 
der Gruppe zu bringen. „Der Hirte Jesus sieht dich. Wenn du 
dich allein fühlst, sieht er dich“, so Eichler. Genau deswegen 
gebe es seit ca. 10 Jahren die Pfadfinder, die Entdeckerkids 
und die Stadthallenkids. Diese Gruppen wollen da zu sein für 
Kinder die diesen Hirten suchen. Sie sind da, um die Kinder 
in ihren Begabungen zu fördern und ihnen zu zeigen, wie sie 
füreinander da sein können, gemäß dem Pfadfinder-Motto „Der 
Große hilft den Kleinen“.
Musikalisch umrahmt wurde der Gottesdienst von der eigens 
gegründeten Pfadfinderband.
In seinem Grußwort zollte Bürgermeister Thomas Schmitt den 
vielen ehrenamtlichen Mitarbeitern bei dem Gottesdienst 
Respekt. Als jemand, der seine Wurzeln auch in kirchlicher 
Jugendarbeit hat, wisse er um die große Aufgabe und Leistung, 
eine Gruppe 10 Jahre am Laufen und Wachsen zu halten.

Aus den Nachbargemeinden

Di Vorrunde
18:45 - 19:55 SpVgg Gülchsheim TSV Markt Nordheim : A1  /  A2
20:05 - 21:15 SG Gollh. /Ippesh. TSV Mainbernheim : A4  /  A3

Mi Vorrunde
18:45 - 19:55 SV Hüttenheim SG Hohlach /Adelsh. : B1  /  B2
20:05 - 21:15 FV Uffenheim SVV Weigenheim : B4  /  B3

Do Vorrunde Platz Verein Sp Tore Diff Punkte
18:45 - 19:55 TSV Markt Nordheim SG Gollh. /Ippesh. : A2  /  A4
20:05 - 21:15 TSV Mainbernheim SpVgg Gülchsheim : A3  /  A1

Fr Vorrunde
18:45 - 19:55 SG Hohlach /Adelsh. FV Uffenheim : B2  /  B4
20:05 - 21:15 SVV Weigenheim SV Hüttenheim : B3  /  B1

Sa Vorrunde
14:00 - 15:10 SpVgg Gülchsheim SG Gollh. /Ippesh. : A1  /  A4 Platz Verein Sp Tore Diff Punkte
15:20 - 16:30 TSV Mainbernheim TSV Markt Nordheim : A3  /  A2
16:40 - 17:50 SV Hüttenheim FV Uffenheim : B1  /  B4
18:00 - 19:10 SVV Weigenheim SG Hohlach /Adelsh. : B3  /  B2

So Platzierungsspiele
13:00 - 14:10 0 0 :
Platz 7 4. Gruppe A 4 Gruppe B

14:20 - 15:30 0 0 :
Platz 5 3. Gruppe A 3. Gruppe B

15:40 - 16:50 0 0 :
Platz 3 2. Gruppe A 2. Gruppe B

17:00 - 18:10 0 0 :
Platz 1 1. Gruppe A 1. Gruppe B

1

2

3

4

Gr
up

pe
 B 2

3

bester 
Torschütze

bester 
Torhüter

4

1
Gr

up
pe

  A

1

2

3

4

Gr
up

pe
  B

35. VG Turnier in Güchsheim
SpVgg Gülchsheim

TSV Markt Nordheim

TSV Mainbernheim

SG Gollh. /Ippesh.
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Was sonst noch interessiert 

Pfadfinder „Uffenheimer Füchse“  
feierten 10jähriges Jubiläum
Uffenheim – Zum 10 jährigen Jubiläum luden die Pfadfinder 
„Uffenheimer Füchse“ der LKG Uffenheim am Sonntag auf 
den Abenteuerspielplatz beim Schlößleinsbuck ein. Ca. 180 
Besucher folgten der Einladung.
Im Pfadfinder-Stil wurden dafür tags zuvor bereits drei Jurten 
im Verband zu einem großen Zelt aufgebaut. Die Gäste wurden 
mit frisch gekochtem Chai-Tee begrüßt.
Um 10.30 Uhr begann der Gottesdienst mit dem üblichem 
Pfadfinder-Apell. Von jeder der vier Sippen meldete je ein 
Teilnehmer, mit wie vielen Mitgliedern und Mitarbeitern sie 
anwesend sind.
Jonathan Scheitacker, der Moderator, interviewte zuerst 
Stammführer Thomas Haag. Dieser berichtete wie es zur 
Stammgründung kam und auch über die Zusammenarbeit mit 
dem überregionalen Verband „Pfadfinder für Christus“ (PFC). 
Besondere Highlights waren für ihn immer wieder Erntefeste, 
Pfadfinder-Camps und der Pfadfinder-Hike.
In einem Quiz-Spiel konnten die Besucher ihr Pfadfinder-
Wissen in Bereichen wie Pfadfinder-Techniken, Orientierung, 
Bibelwissen, Pfadfinder-Wissen etc. zeigen.
Beim Interview mit ehemaligen Pfadfindern der Anfangsjahre – 
inzwischen junge Erwachsene und selbst ehrenamtlich tätig - 
wurde deutlich, wie die Pfadfinder-Arbeit die jungen Menschen 
in ihrer Persönlichkeitsentwicklung stärkte und Freundschaften 
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Er finde es gut, wenn Kinder 
lernen, die Schöpfung zu 
schützen. Durch die Arbeit der 
Uffenheimer Füchse werde ein 
wertvoller Beitrag für die Stadt 
und darüber hinaus geleistet. 
Er wünschte der Arbeit weiter-
hin Gottes Segen und viele 
begeisterte Kinder.
Zum Abschluss sprachen die 
Uffenheimer Füchse noch ihren 
Dank an die Stadt dafür aus, 
auf dem Pfadfindergrundstück 
sein zu dürfen.
Im Anschluss an den Gottes-
dienst gab es, bei herrlichem 

Wetter, noch einen Imbiss und Pfadfinderspiele für die Gäste.
Immer Freitags in der geraden Kalenderwoche (außer in den 
Ferien) treffen sich die Uffenheimer Füchse am Pfadfinder-
grundstück (Nähe Schlößleinsbuck) um 16 Uhr. 		
Nähere Informationen unter uffenheim.lkg.de.

� Fotos: LKG

WM-PLANER 
MIT IHREM VEREINS-/FIRMENLOGO

1.000 Taschenspielpläne nur 0,23 € / Stück

Inklusive Druck, Versand und MwSt.

Bleiben Sie am Ball
mit unseren Spielplänen!

Kontaktieren Sie uns:

• Bereits ab 10 Stück erhältlich
• Tipps und Ergebnisse zum Eintragen
• Layout in Blau/Grün oder Wunschfarbe
• Mit Logo und Werbung bedruckbar
• WM-Pocketplaner für jede Hosentasche
• Wandplaner in den Formaten A1 und A2

09191 72 32 88

www.LW-fl yerdruck.de
info@LW-fl yerdruck.de

Peter-Henlein-Straße 1
91301 Forchheim

Als Wandplaner 
erhältlich

Als 
Taschenplaner 

erhältlich
Taschenplaner 

erhältlicherhältlich
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Mit Ihrer Anzeige...

werden aus unseren Lesern

Ihre neuen Kunden.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de
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INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flüge z. B. mit CONDOR in der Economy Class 
(Upgrades möglich) z. B. bis Phuket und zurück

· Transfers Flughafen-Hotel-Flughafen
·  4,5 Sterne Hotel „La Flora“ direkt am Strand 
gelegen mit Vollpension-Plus-Verpfl egung

·  Konzert „Nacht des Deutschen Schlagers“
· Live-Show „Abenteuer Weltumrundung“
· Eintritt zur Pool Party mit DJ
·  Verschiedene Ausfl üge buchbar, wie z. B. 
Schnorcheln, Tempeltour, Bootsfahrt u.v.m.

·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 
tourVERS Touristik Versicherungs-Service GmbH)

·  Upgrade ins 5 Sterne Nachbarhotel La Solaya 
buchbar ab +150 € p. P. pro Woche

Begleiten Sie uns nach Thailand, Khao Lak! Das 
4,5-Sterne-Resort „La Flora“, mit Vollpension-Plus-
Verpfl egung, liegt eingebettet in eine tropische Oase 
direkt am Meer und bietet Erholung pur. Der musika-
lische Höhepunkt ist die Konzertnacht „Nacht des 
Deutschen Schlagers 2027“ – ein unvergesslicher 
Abend mit den Stars des deutschen Schlagers: 
Loona, Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, 
Peter Orloff , Olaf Henning und Vincent Gross. 
Erleben Sie eine einzigartige Kombination aus 
Erholung, Musik und faszinierenden Eindrücken 
Thailands! Die Reise kann um die pulsierende 
Metropole Bangkok oder eine Rundreise durch 
Nordthailand verlängert werden und verspricht 
damit noch mehr einzigartige Erlebnisse.

E-Mail: reisen@fh-travel.de

Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Thailand Traumreise 2027

www.schlager-thailand.de

· Live-Show »Abenteuer Weltumrundung«
· Konzert »Nacht des Deutschen Schlagers«
· »Disco Pool-Party«

 Ihre inkludierten Reise-Highlights:

Gaby Baginsky, Ireen Sheer, Olaf Berger, Peter 
Orloff , Vincent Gross, Loona und Olaf Henning

 »Nacht des Deutschen Schlagers 2027«

Ausführlicher Reiseverlauf! 

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

 Mit dem Konzerthighlight 
„Nacht des Deutschen Schlagers“

INKLUSIVLEISTUNGEN

p. P. ab 

1.599 €
im DZ vom 17.04.-25.04.2027 

9-tägig (7 Nächte) ab/bis 
Frankfurt  inkl. Flug, Vollpension-

Plus und Konzert

Buchungscode:
LW26

Frühbucher-Preis

Zeitraum Nächte Option(en) Preis p. P.

17.04. – 25.04. 7 Grundreise ab 1.599 €

18.04. – 30.04. 10 Grundreise 
+ Bangkok

ab 1.999 €

15.04. – 30.04. 14 Grundreise
+ Badeverlängerung

ab 2.199 €

16.04. – 05.05. 17 Kombination
(Bangkok + Baden)

ab 2.599 €

13.04. – 28.04. 14 Rundreise 
„Goldenes Dreieck“

ab 2.999 €

Wir danken unseren Medienpartnern

2. Jobmesse Franken
Die branchenüber- 
greifende Messe für 
qualifizierte und moti-
vierte Arbeitssuchende, 
Wechselwillige und 
Quereinsteiger – vom 
Hilfsarbeiter bis zur 
Fach- und Führungskraft 
in Voll- und Teilzeit.

Forchheimer Str. 15, 96050 Bamberg
Öffnungszeiten: Sa & So 10-17 Uhr

05.-06.09.2026
Bamberg

www.jobmesse-franken.de

JETZT 
ALS AUSSTELLER 
BEWERBEN!

Hier 
qualifizierte 
Arbeitskräfte 

finden!
Hotline: 

0951 / 180 70 500
info@messeteam-bamberg.de
Ein Projekt der MTB Messeteam Bamberg GmbH
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TRAUER AN ZEIGEN
trauer-regional.de
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Ihr Verkaufsinnendienst 

Corinna Umlandt-Haverich
Tel.: 09191 723265

Fax. 09191 723242 
c.umlandt@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Valeria Geistbeck
Mobil: 0171 1487485

v.geistbeck@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Foto: Adobe Stock / ddukang

HIER
könnte Ihre Anzeige stehen

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -17 / -13
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -20 / -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -25
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion   
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung  -27 / -40
reklamation@wittich-forchheim.de   

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.00 Uhr
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Der Einkauf REGIONAL.
Ihr nächster Job  
REGIONAL.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  Jobsuche –  print & digital!
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GEWERBEMÜLL  
HAUSENTRÜMPELUNG  
HAUSBAU 
RENOVIERUNG

CONTAINER
IN ALLEN GRÖSSEN

Mühle 2 · 97246 Eibelstadt   
Tel. 09303-320 · www.L-ME.de
METALLHANDEL · CONTAINERDIENST

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN. 
TÜV-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,  
120.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

FEUCHTER KELLER?
NASSE WÄNDE?

Abdichtungstechnik Dipl.-Ing. Tremel ROT GmbH
Dr.-Bühler-Str. 17, 91541 Rothenburg o.d. Tauber

t 09861 - 93 66 977 oder 0981 - 93909967 

www.isotec-tremel-rot.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.


